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Monatsbericht.
Vermehrung der Ausstellung :

Im Lesezimmer der Schulausstellung sind von jezt an

folgende pädagog. Blätter aufgelegt:
1) Schweiz. Lehrerzeitung.
2) Berner Schulblatt.
3) Blätter für christl. Schule.

4) Pädagog. Beobachter.

5) Aargauer Schulblatt.

6) Schule und Haus.

7) Amtl. Schulblatt von St. Gallen.

8) Solothurner Schulblatt.

9) Turnzeitung.
10) Blätter für den Zeichnungsunterricht.
11) Educateur.
12) Bulletin pédagogique.
13) Pädagog. Zeitung von Berlin.

14) Die deutsche Schule.

15) Württembergisches Schulwochenblatt.

16) Zentralblatt für die gesammte Unterrichtsverwal¬

tung in Preussen.

17) Rheinische Blätter von Disterweg.
18) Boletin de la institucion libre de Esennanza von

Madrid.

Organe von Scbnlansstellungen:
19) Schweiz. Schularchiv. I. Jahrg.
20) Pionier. I. Jahrgang.

21) Deutsches Schulmuseum von Berlin. V. Jahrg.

22) Magazin für Lehr- und Lernmittel von Magde¬

burg. IV. Jahrgang.

Geschenke :

1) Vom h. Bundesrat: die grosse Dufourkarte.

2) Vom Tit. eidg. Militärdepartement: Reglement
über die Einführung des Turnunterrichtes für
die männliche Jugend.

o) Von der Neuen Mädchenschule und

4) Von der Einwohnermädchenschule : Ihre Samm¬

lungen von weiblichen Handarbeiten.

5) Von der Tit. Buchhandlung Jost und Albin in
Chur : Lesebuch für die Volksschule I. II. III.
von L. Schmid.

6) Von Herrn Dr. Eger in Wien: Grundriss der

Mineralogie.
7) Descriptions et narrations pour l'enseignement

intuitif et la composition par Fr. Allemand,
instituteur à l'école modèle de Porrentruy. vom
Verfasser.

8) Histoire de la littérature par Grangier, prof, à

Fribourg, vom Verfasser.

9) Von Herrn Pfarrer Appenzeller in Bern : Vierter
Jahresbericht über die Anstalt für schwachsinnige

Kinder in Weissenheim bei Bern.

10) Von Herrn Jost-Ludwig in Wildhaus: Erster Be¬

richt und Rechnung der Waisenanstalt Wildhaus.

11) Von Herrn Schuldirektor Küttel in Luzern: XVII.
Bericht über die Steiger - Pfyffer - Stiftung in
Luzern.

Anschaffung :

Dittes, pädagog. Jahresbericht pro 1879.
Von der Tit. Buchhandlung Dalp sind bis 1. Nov.

ausgestellt: 44 prachtvolle historische Bilder
von Langl.

Bericht
über die

Ausstellung der weiblichen Handarbeiten.
In der Absicht, den Unterricht der weiblichen

Handarbeiten, der durch das bezügliche neue Gesez im Kanton

Bern in ein neues Stadium getreten, zu fördern und
zugleich einen kleinen Versuch in der Ausstellung von
Schülerarbeiten zu machen, wurde schon leztes Jahr die

Ausstellung von weiblichen Handarbeiten in Aussicht

genommen. Durch verscldedene Umstände wurde die

Ausführung des Gedankens bedeutend Innaus geschoben,
: so dass die Einladungen etwas zu spät erlassen werden
'

konnten. Die Einladungen ergingen auch nur an ein-
', zelne Schulen, weil man keine grosse Ausstellung wollte.
] Es erklärteu sich fünf Sekundärschulen und vier Primar-

schulen bereit, die Arbeiten, welche im verflossenen Schuljahr

in der Schule verfertigt wurden, auszustellen, näm-
i lieh : die Einwohnermädchenschule und die Neue Mädchen-
I schule in Bern, die Sekundärschule Langnau, Gross-
J höchstetten und Kirchberg, die Primarschulen ßolligeu,

Hindelbank, Murzelen und Bäriswyl. Die Ausstellung
der weiblichen Handarbeiten wurde. den 1. Mai eröffnet

j und den 1. Oktober geschlossen. Sie bildete während
dieser Zeit einen Hauptanziehungspunkt für die Be-

sucherinnen, aber auch für viele Besucher. Da weder

Lehrerinnen, noch Schülerinnen bei ihrer Arbeit eine

Ahnung hatten, dass die Produkte ihres Fleisses in Bern
I ausgestellt werden so bot die Ausstellung ein treues

Bild von den Leistungen der betreffenden Schulen.

Unter den Primarschulen zeichnet sich diejenige von

j Hindelbank sowohl durch genaue Befolgung des vorge-

j
schriebenen Lehrplanes, als auch durch die beinahe

: tadellose Ausführung der Arbeiten aus.
J Unter den Sekundärschulen verdient die Neue Mädchen-

schule besonders Anerkennung wegen der Vollständigkeit
der Arbeiten, Vertretung sämmtlicher Schuljahre und

gefälliger Aufstellung. Die Einwohnermädchenschule
'

und die Neue Mädchenschule schenken ihre sämmtliclien

ausgestellten Arbeiten der permanenten Schulausstellung,
wofür wir ihren Lehrerinnen und Schülerinnen den wohl-
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